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Kundmachung

Neuregelung der ORF-Entgelte und Tarife

Der Österreictr-isclre Rundfunk gibt bekannt:

I' Der Aufsichtsrat des österreichischen rlundfunks hat gemäß $ 15 Atrs' 2 ites

Rundfunkgesetzes am 5. Dezember 1972 die Höhe des Rundfunkentgelts (Hör-

funkentgelts) und des Fernlehrunttfunkentgelts wie folgt bestimmt:
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1. lWit Wirksamkeit vom 1. J?inner f973 behägt

a) das Rundfunkentgelt (Hörfunkentgelt) unverändert S 18,- monatlich;

b) die liöhe des Fernsehrundfunkenigelts unverändert S 43,- monatlicii.

2. Mit tVirksamkeit vom 1. Juli 1973 beträgt

die tlöhe des Fernsehrundfunkentgelts S ?1,- monatiidr, mit dessen Bezahlung
der Fernsehrundfunheilnehmer das Redrt er-wirbt, das Hörfunkprogramm ent-
geitfrei zu empfangen, sofern ihm von der Post- und Telegraphenverwaltung
auch eine Rundfunkhauptberviiligung erteilt wurde.

3. Mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1974 beträgt

a) die Höhe des Rundfunkentgelts (Hörfunkentgelts) S 25,- monatiidr;

b) die Höhe des Fernsehrundfunkentgelts S 86,- monatlich, mit dessen Be-
zahlung der Fernsehrundfunkteilnehmer das Recht erwirbt, das Hörfunk-
programm entgeitfrei zu empfangen, sofern ihm von der Post- und Tele-
graphenverwaltung auch eine Rundfunkhauptbewilligung erteiit wurde.

Die Entgelte werden von der Post- und Telegraphenverwaltung gemäß $ 15 Abs. 3
des Rundfunkgesetzes gleichzeitig mit den Rundfunk- und Fernsehrundfunk-
gebühren eingehoben.

Übergan gsbestimnrun g.

Dem Fernsehrundfunkteiinehmer, der keine Rundfunkhauptbewilligung und kein
Hörfunkgerät besitzt, wird die Möglichkeit geboten, bis längstens 31. Dezember
19?3 einen Antrag an die Post- und Telegraphenverwaltung zu stellen, der ORF
möge ihm einen Rabatt vom Fernsehrundfunkentgelt in der Höhe des Rund-
funkentgelts (Hörfunkentgelts) einräumen. Diesem Antrag wird stattgegeben, wenn
ihm eine verbindliche, sctrriftlictre Erklärung beigefügt ist, daß der betreffende
Fernsehrundfunkteilnehmer kein Hörfunkgerät betreibt.

Der Autsichtsrat iles Osterreichisdren Rundfirnks hat ferner gemäß $ 8 Abs. 6 lit. e

des Rundfunkgesetzes ilas Tarifwerk des lYerbefunks wie folgt bestimmt:

l. Mit VYirksamkeit vom 1. Juti 19?3 werden

die auf Grund des Aufsichtsratsbesctrlusses vom 4. Juni i9?0 in I{raft stehenden
Tarife für Hörfunk und Fernsehen (Stand 31. Dezember 19?2), minus B0/o Ent-
lastung, gemäß Verordnung des Bundesministers für Handel, Gewerbe und
Industrie vom 15. November 19?2 durchschnittiich um 15oio erhöht.

2. Mit Wirksamkeit vom l. Jänner 1974 werden

die am 1. Juli 19?3 in Kraft tretenden Tarife filr Hörfunk und Fernsehen durctr-
sctrnittlidr um weitere 150i0 erhöht.

3. Mit Wirksamkeit vom l. .tränner L9?5 uierden

die am 1. Jänner 19?4 in Kraft tretenden Tarife für l .{örfunk und Fernsehetr
durctrschnitt l ich um t-eitere 100'o erhöht.
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